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zeit: hne dals diese Geschichte schon CI - iıne andere. Im unı 1845 undigte WI1-
schöpfend erhellt ware. Im Zuge einer Be- chern d dals Amit dem Anfang des re
stimmung des „geschichtlichen Orts“*“ der 1846Neuzeit  421  zeit, ohne daß diese Geschichte schon er-  eine andere. Im Juni 1845 kündigte Wi-  schöpfend erhellt wäre. Im Zuge einer Be-  chern an, daß „mit dem Anfang des Jahre  stimmung des „geschichtlichen Orts“ der  1846 ... ein fester Jahrgang, wie bei Zeit-  Diakonie wäre angesichts der hier ausge-  schriften, eingerichtet werden“ (1. Serie,  breiteten Informationen über materielle,  1844, 177) sollte. Überhaupt lassen die er-  personelle und organisationspolitische  sten Serien erkennen, daß die Fliegenden  Sachverhalte für die gesamte diakonische  Blätter ihr äußeres Profil (Erscheinungs-  soziale Arbeit wohl besonders intensiv der  weise, Druckbild etc.) erst mit der fünften  Frage nachzugehen, die sich Petzold zu-  Serie 1848 gefunden haben.  folge in der DDR schon vor Jahrzehnten  Das innere Profil der Fliegenden Blätter  als praktisches Problem stellte: Was ge-  schah besonders in den letzten Jahrzehn-  war jedoch bereits vom ersten Heft an voll  ausgeprägt. Sie sollten von Beginn an kein  ten in den diakonischen Einrichtungen,  Mitteilungsblatt einer einzelnen Einrich-  um „als Diakonie der Kirche erkennbar zu  tung sein. Ihr Zweck wurde von Wichern  bleiben“? Entsprechende Forschungen  im ersten Heft umschrieben: „Diese Blät-  könnten auch wesentlich zur Erhellung  ter werden enthalten: Fortlaufende Mit-  der Geschichte der deutschen Sozialkul-  theilungen über das Rauhe Haus — über  turen beitragen, die in ihrer Pluralität bis-  Rettungshäuser überhaupt — über Ge-  her kaum zureichend bekannt scheint.  fängnisse, Werk- und Armenhäuser —  Hamburg  Arnold Sywottek  über Colonisten, sowie über alles, was sich  auffreie christliche Vereine und Anstalten  bezieht. — Zustände aus dem Handwerks-  leben, aus dem Volksleben und Allgemei-  Fliegende Blätter als offener Brief aus dem  neres aus dem Gebiete der innern Mission  Rauhen Hause zu Horn bei Hamburg. Re-  etc.“ (1. Serie, 1844,1). „Dabei werden die  printausgabe, hrg. vom Diakonischen  fliegenden Blätter nicht bloß bei Einzel-  Werk der EKD, verbum [Bezugsadres-  nem stehen bleiben, sondern, so oft sich  se: Zentraler Vertrieb des Diakonischen  Gelegenheit bietet, auch allgemeine Erör-  Werks der EKD, Karlsruher Str. 11,  terungen über sociale Fragen überhaupt  70771 Echterdingen], Berlin 1994, Se-  in sich aufnehmen, und es sich zur Auf-  rie 1/2 (1844/45) mit einem Geleitwort  gabe machen, den Leser im Gebiet der in-  von Ernst Petzold und Helmut Talazko,  nern Mission ... kirchlich und politisch zu  XAHENV/208 8° IV/I92 S Serie 3/4  orientieren“ (1. Serie, 1844, 36).  (1846/47), VII/192 S.; XVI/384 Sp.;  Wicherns Blick blieb nicht auf den  Serie 5 (1848), VIII/376 S.; Serie 6  deutschen Sprachraum beschränkt, viel-  (1849), X/430 S.; Serie 7 (1850), XVI/  mehr war er an einer ökumenisch zu nen-  408, ISBN 3-928918-13-3.  nenden Perspektive interessiert. Umfas-  sende, grenzüberschreitende Information  Ende September 1844 erschien die erste  sollte verhindern, „daß man an so vielen  Ausgabe der „Fliegende(n) Blätter als of-  Stellen immer wieder dieselben übeln Er-  fener Brief aus dem Rauhen Hause zu  fahrungen durchmachen muß“. „Aus die-  Horn bei Hamburg“. Elf Jahre nach Grün-  ser Unkunde über einander rührt es her,  dung des Rauhen Hauses hatte sein Vor-  daß Manche wähnen in der Welt die einzi-  steher, Johann Hinrich Wichern, damit ei-  gen oder ersten oder doch die vorzüglich-  nen bereits seit 1834 gehegten Plan der  sten auf einem Arbeitsfelde zu sein, wäh-  Herausgabe von „Blättern aus dem Rau-  rend doch auf demselben Gebiete Andere  hen Hause“ verwirklicht. Bereits dieses  vielleicht lange und mehr und Besseres  frühe Vorhaben zeichnete sich durch eine  geleistet“ (1. Serie, 1844, 34). Allein der  über die Belange des Rauhen Hauses hin-  erste Jahrgang enthielt Nachrichten und  ausgehende Perspektive aus. Als sich 1844  Berichte u.a. aus Stockholm, Christiania  aus der zwei Jahre zuvor gegründeten  (Oslo), St. Petersburg, Basel, Bern, Paris,  Druckerei des Rauhen Hauses ein eigener  Montpellier, Philadelphia, Boston. Im nä-  Verlag entwickelte, machte sich Wichern  heren Vergleich konkreter Einrichtungen  sogleich an die Umsetzung seiner Idee.  stellte sich für Wichern zwar die Verschie-  Seine Fliegenden Blätter verstand er zu-  denheit etwa „des deutschen, französi-  nächst nicht als Zeitschrift (1. Serie, 1844,  schen und schwedischen, so wie des rö-  1, 33 u.ö., noch 159!). Das mag darauf  misch(-katholisch)en und protestanti-  hindeuten, daß er seinen aus dem Jahre  schen Princips heraus“ (1l. Serie, 1844,  1841 stammenden Plan einer „Zeitschrift  46). Doch kommt er an anderer Stelle zu  für innere Mission“ unabhängig von den  dem Ergebnis: „so muß Frankreich von  Fliegenden Blättern verwirklichen wollte.  Deutschland, Deutschland von Rußland  Die faktische Entwicklung war jedoch  und England von Deutschland und Frank-eın fester ahrgang, WI1IE beli Zeıt-
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reich lernen“ (4 Serle, 184 7, 66) ESs 1st Wolf, Hubert Antimodernismus und
überaus beachtlich, wI1e wirksam Wichern Moderniısmus In der katholischen Kirche.

eiträge ZU theologiegeschichtlichendie Fliegenden Blaätter als Kommunika-
Vorfeld des 11 Vatikanums I Pro-t10Nsorgan N utfztie und VOL allem, welchen

Trad nationaler und internationaler und Wirkungsgeschichte des IL
Vernetzung amı erreichte. Vatikanums 23 Paderborn (Schöningh)

„Der Zweck der Erbauung 1mM gewöhn- 1998, 397 W: brosch., ISBN 3-506-
lichen Sinne 1st gänzlich ausgeschlossen“ 73762-7.
(ebd.) S1e sind 1Im Gegenteil angefüllt mıt

Der Sammelband vereinigt TDeıtenZahlen, Fakten un Namen. Hiıerin liegt
uch der Grund, dals die Fliegenden Blät- VO  . Claus Arnold, Manfred Eder, Friedrich
er über eineinhalb Jahrhunderte hinweg Wilhelm Graf, eter Hunermann, arl Haus-
immer noch Interesse wecken kön- berger, ANION Landersdorfer, arkus Rıes,
NCN amı erhalten Ss1€e für uUu1ls eute den Thomas Ruster, Jwe Scharfenecker, Herman

Schwedt, tto Weiß, Manfred WeitlauffundRang einer überaus wichtigen Geschichts-
quelle. Ihre Bedeutung wurde uch be- Hubert Wolf und umfalt eitrage. Im
relits 1849 dadurch erheblich vergrößert, Mittelpunkt steht die Debatte zwischen
dafs sS1€e aD diesem Zeitpunkt als formelles Oftto Weıß und Friedrich Wilhelm Graf
UOrgan des Central-Ausschusses für die In- den Modernismus und das Verhältnis
NneTIEC Mission der deutschen evangeli- VO  — Modernismus und 58 Vaticanum. Das
schen Kirche iirmlerten. Obwohl ihre Vorwort des Herausgebers datiert &- Jah-
Auflage iın dieser Zeıt bereits auf i1wa nach der Veröffentlichung des Dekrets
3 . 000 Exemplare anstleg, sind eute 11U[I ‚.Lamentabili  e“n mıt dem das Hi Offizium
noch sehr wenige vollständige Ausgaben ull 1907 65 ZCFFOCS modern!-
erhalten Aufgrund ihres Alters und des starum“”, usammenstelte, solche

des In der Präambel neben George reErhaltungszustands sind s1e oftmals mıiıt
Kopierverbot belegt. Das hat mit dazu C Edouard Le KROY, Ernest Dımnet und Al-
führt, da diese einzigartige Quelle TÜr die bert Houtin genannten Franzosen Altred
Geschichte der Diakonie und der ökume- O1SY (  :  %, bevor die Enzyklika
nischen Beziehungen SOWI1E generell für „Pascendi dominıicı gregis“ VO. Sep-

tember 1907 ıne Vielzahl teilweise hete-die Sozialgeschichte des noch
nicht adäquat au  el wurde. Um rogeNCI philosophischer, bibelkritischer,

und reformkatholischermehr 1st begrüßen, daß sich das I3a dogmatischer
konische Werk der EKD namentlich Lehren verwarfl: „Philosophiae religiosae
TN Petzold un Helmut Talazko dar- fundamentum In doctrina illa modern1s-
angemacht hat, die Fliegenden Blätter als tae pPONUNT, qUam vulgo agnosticısmum

vocant“ (DS 3475 verlangte PıusReprint herauszugeben. Das Ergebnis des
Nachdrucks kann sich sehen lassen. Wer durch das MotuproprIio „Sacrorum antıs-
das Original ennt, weils die gute ruck- ıtes  x VO jedem katholischen Theologen
qualität und die fadengeheftete Broschur den „Antimodernisteneid“. Nur dieser
des Reprints schätzen. Vorgelegt WCCI- Kontflikt mit dem römischen Lehramt
den In füni Bänden die erstien sieben Se- konstitulerte die Gemeinsamkeit des MoO-

dernismus.rien der Fliegenden Blaätter Aaus den Jahren
Der wissenschaftlichen For- OÖtto Weiß, der hier mıiıt der Skizze %  ICU

schung weIıt über Deutschland hinaus ist mortul. Et CCC V1IVIMUS”. Überlegungen
amı ein grolser Dienst erwlesen. Bleibt ZUT eutigen Modernismusforschung“

ho{ffen, da sich die eingeschränkte Be- 42-63) und mit dem Auisatz AJder-
lische Modernismus. Begri{ff Selbstver-zugsmöglichkeit (s nıicht hinderlich

auswirkt. ständnis Auspraägungen Weiterwir-
Heidelberg Volker Herrmann ken  « 107—-139) Wort kommt, hat In

seinem uch „DEeT Modernismus
Deutschland“ VO:  } 1995 einen weiten Mo-
dernismusbegriff vertireten und falst den
Modernismus hier au{f als „eine spezifi-
sche Ausprägung der Begegnung VO  _ Kır-
che und Theologie mıiıt dem neuzeitlichen
Denken“ (601.) zugleich „die ont1l-
nultät des Antimodernismus“ festzustel-
len, „der überall dort ‚Modernisten‘ auf-
spurte, Theologen nicht der Neuscho-
lastik un dem römischen rationalistiı-
schen Objektivismus folgten“ (62) des-
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